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Für nähere Informationen kontaktieren Sie bitte: 

 

Dr. Werner Schulz 

Geschäftsführender Gesellschafter 

 

RIED Verpackungs-Systeme GmbH 
Steinhauserstraße 14 + 14a 

5020 Salzburg 

Tel: +43 662 43 63 96 

E-Mail: info@ried-foodpack.at 

Web: www.ried-foodpack.at  



 

 

Unternehmen 

 

Grün aus gutem Grund 

Nachhaltige Lebensmittelverpackungen für die moderne 

Gastronomie. 

 

RIED Green Foodpack Solutions ist seit über 30 Jahren Spezialist für den Vertrieb 

und die Individualisierung hochwertiger Lebensmittelverpackungen, von der 

Menüschale und Foodbox über das Besteck bis zum Trinkhalm. Von Beginn an 

stand für das Salzburger Unternehmen die ständige Optimierung des 

Produktportfolios für die Gastronomie und den Lebensmittelhandel im Mittelpunkt. 

Auch heute wird kontinuierlich nach neuen, innovativen und für neue Food-Trends 

passende Verpackungslösungen gesucht. Als Resultat aus dem zunehmenden 

Umweltbewusstsein des Unternehmens, seiner Kunden und der Konsumenten 

wurde immer stärker auf die Nachhaltigkeit der Produkte geachtet. Längst sind 

alle angebotenen Verpackungen recycelbar oder sogar kompostierbar.  

 

Nachhaltigkeit weitergedacht 

Für den Verpackungsspezialisten RIED Green Foodpack Solutions bedeutet 

nachhaltig zu agieren nicht nur umweltfreundliche Materialien einzusetzen. 

Nachhaltigkeit bezieht sich auch auf Transportwege und -sicherheit, Hygiene, 

Mindesthaltbarkeit von Lebensmitteln, Materialherkunft und den gesamten CO2-

Fußabdruck. Eine beständige und vertrauensvolle Beziehung zu den Lieferanten ist  



 

 

ein weiterer Faktor, der den Kunden stets das innovativstes und qualitativ 

hochwertigstes Produktsortiment garantiert.  

 

Nachhaltigkeit weiterzudenken ist das Selbstverständnis von RIED. Das Ziel ist, 

Verpackungen stetig weiterzuentwickeln, Lösungen für neue Food-Trends 

anzubieten und dabei Kompostierung und Recycling klar im Focus zu haben. Die 

Produkte tragen dazu bei, Lebensmittel in konsumentenfreundlicher, hygienischer 

und sicherer Weise ortsunabhängig genießbar zu machen. Eine optimale und 

hygienische Verpackung kann dabei helfen, die Mindesthaltbarkeit von 

Lebensmitteln zu steigern. Das wiederum schont die Ressourcen und Rohstoffe 

unserer Umwelt und unterstützt den wertschätzenden Umgang mit wertvollen 

Nahrungsmitteln. 

 

Um den ökologischen Fußabdruck klein zu halten, arbeitet RIED mit ausgewählten 

Herstellern zusammen, die das Bewusstsein für Nachhaltigkeit und Umweltschutz 

teilen. Der verantwortungsvolle Umgang mit Ressourcen und Nahrungsmitteln hat 

dabei oberste Priorität.  

 

Für jedes Gericht die optimale Verpackung 

Ob Wiener Schnitzel mit Kartoffelsalat, ein saftiger Burger, gebratene Asia-Nudeln 

oder die Holzofenpizza mit krossem Boden: 

Für den Gastronomen ist es besonders wichtig, die Take-Away Gerichte für ihre 

Kunden hygienisch, praktisch und transportsicher zu verpacken. Die 

gastronomischen Angebote sind vielfältig. RIED Green Foodpack Solutions bietet 

die passenden Produkte für jedes Gericht und gestaltet diese bei Bedarf nach den 

Vorgaben des Kunden. 

 



  

 

• Getränke: Das Sortiment an Trinkbechern umfasst 

Heißgetränkebecher für „Coffee To Go“ sowie Smoothie-, Frappé- 

und Kaltgetränkebecher samt verschiedenster Deckelvarianten. 

Bechertrays und Zubehör wie beispielsweise Trinkhalme aus Glas und 

Nudelteig sind ebenfalls erhältlich. Die Bio-Trinkbecher bestehen aus 

natürlichen Materialien wie Papier, PLA (Bio-Kunststoff aus 

Zuckerrohr) und sind besonders umweltfreundlich. 

• Kalte Gerichte: Salatbecher und -schalen samt sind perfekt 

geeignet, um den frischen Salat nach Hause oder ins Büro zu 

transportieren. Zum Sortiment gehören außerdem Sandwich- und 

Wrapboxen, Schalen für Bowls, Foodtrays oder Faltbeutel aus 

umweltfreundlichen und nachhaltigen Materialien (Papier, PLA oder 

PULP). 

• Warme Gerichte: RIED Green Foodpack Solutions bietet eine große 

Auswahl an Menüverpackungen zum Mitnehmen von warmen 

Speisen. Zum Beispiel: Menüboxen mit Klappdeckel aus Papier, Karton 

oder BePULP, 1-teilige, 2-teilige und 3-teilige Menüschalen mit 

abnehmbaren Deckeln, Burgerboxen, Pizzaschachteln, Pommes-

Tüten oder Siegelschalen. Alle Produkte sind vielseitig einsetzbar: Der 

Kunde kann sich dadurch auf wenige Modelle beschränken und den 

Lagerbedarf minimieren. 

• Süßes und Gebäck: Eine gute Verpackung schützt Torten, Muffins, 

Cupcakes, Pralinen, Macarons und andere Köstlichkeiten beim 

Transport und hält sie frisch. RIEDs Sortiment für Süßes und Gebäck 

umfasst umweltfreundliche und recycelbare Tortenkartons- und -

boxen, Blockbodenbeutel, Faltbeutel mit Sichtfenster. Pappteller und 

vieles mehr. 

• Catering: Bei RIED Green Foodpack Solutions steht diesem 

Gastronomiebereich eine große Auswahl an nachhaltigem Bio-

Geschirr, Tassen und Bechern sowie Deckel und Platten in 

verschiedenen Formen und Größen und aus umweltfreundlichen  



 

 

 

Materialien, Trinkhalme, Tragetaschen, Servietten und vieles mehr zur 

Verfügung.  
 

Wachstum und Innovationsführerschaft als Ziele 

RIED Green Foodpack Solutions ist immer auf der Suche nach innovativen 

Verpackungsmöglichkeiten, um auch für neue Food-Trends und sich 

weiterentwickelnde Kundenansprüche Lösungen bieten zu können. 

 

Das Unternehmen strebt weiteres Wachstum an und setzt dabei auf Innovationen. 

Ziel ist es, als erster Trends zu erkennen, darauf zu reagieren und als der führende 

Anbieter im Bereich Lebensmittelverpackung wahrgenommen zu werden. 

Zielmärkte für das Wachstum sind die bereits bestehenden Märkte Österreich, 

Süddeutschland und Rumänien sowie zukünftig die Märkte Ungarn, Tschechien 

und die Slowakei. 

 

Speziell der Bereich Streetfood / „To Go“ soll forciert werden. Konsumenten 

ernähren sich zunehmend gesünder, haben gleichzeitig aber zu wenig Zeit, um 

selbst einzukaufen und zu kochen. Viele Restaurants und Foodtrucks haben sich 

schon auf qualitativ hochwertige und gesunde Speisen spezialisiert. Zudem wird 

dem Bereich „Streetfood“ für die nächsten Jahre eine Umsatzsteigerungsrate von 

35 Prozent vorausgesagt. 

 

Moderne und innovative Wege will das Unternehmen auch im technischen Bereich 

gehen. Der Kunde soll die Produkte über die für ihn komfortabelste Variante 

bestellen können. Z.B. über einen modernen Online-Shop, durch Nutzung der, für 

den Kunden kostenlosen, Coco-Bestell-APP, per E-Mail oder Telefon. Künftige 

Innovationen in diesem Bereich sollen genutzt und implementiert werden. 



 

 

Kein Einwegplastik im Produktsortiment 

Alle Verpackungen von RIED Green Foodpack Solutions sind recycelbar oder 

biologisch abbaubar. RIED nimmt damit schon jetzt die EU Einwegkunststoff-

Richtlinie 2019/904 vorweg, nach der ab 3. Juli 2021 Einwegprodukte aus Kunststoff 

EU-weit verboten sind. Dazu gehören:  

 

• Besteck (Gabeln, Messer, Löffel, Essstäbchen), Teller, Trinkhalme 

(ausgenommen für medizinische Verwendungszwecke) sowie 

Rührstäbchen 

• Luftballonstäbe inklusive Halterungen, die zur Stabilisierung an 

Ballons angebracht werden (ausgenommen Ballons für industrielle 

oder sonstige gewerbliche Verwendungszwecke und Anwendungen, 

die nicht an Verbraucher abgegeben werden)  

• Produkte aus oxo-abbaubarem Plastik 

• Getränkeverpackungen, Trinkbecher und Lebensmittelverpackungen 

aus expandiertem Polystyrol für Lebensmittel, die keiner weiteren 

Zubereitung bedürfen und unmittelbar vor Ort aus der Verpackung 

heraus verzehrt oder als Take-Away-Gericht mitgenommen werden 

(Beispiel Coffee-To-Go Becher, Fastfood-Verpackungen) 
 
 
 
 

100 Prozent biologisch abbaubare Produkte 

RIED Green Foodpack Solutions bietet im Webshop ausschließlich Produkte an, die 

zu 100 Prozent biologisch abbaubar, recycelbar oder aus nachhaltigen Rohstoffen 

hergestellt sind. Für das Einwegbesteck wird zum Beispiel Zellulose (Holz) aus 

FSC®-zertifizierten Wäldern und kontrollierten Quellen verwendet. Durch das FSC®-

Label ist sichergestellt, dass mit dem gesamten Ökosystem verantwortungsvoll  

 



 

 

umgegangen wird. Das Holz-Besteck ist zu 100 Prozent biologisch abbaubar und 

klimaschonend. Holz ist ein nachwachsender Rohstoff und CO2-neutral. 

 

Produkte wie die Menüschalen für warme oder kalte Speisen bestehen aus BePULP, 

Zellulose aus Zuckerrohrfasern. Nach der Verwendung können diese 

Verpackungen (idealerweise in kleinere Teile zerrissen) vom Endverbraucher auf 

den Kompost geworfen werden. Die Menüschale verrottet vollständig zu neuer 

Erde.  

 

Verpackungen aus Papier oder Karton werden aus Holzfasern oder Frischfasern 

(kein Recyclinganteil) hergestellt und können (speisenrein) in der Altpapiertonne 

entsorgt werden. Die Verpackung aus Papier wird somit recycelt und 

wiederverarbeitet. Hier wird durch international anerkannte Zertifizierungen wie 

PEFCTM oder FSC® garantiert, dass das Holz in verantwortungsvoller Weise 

gewonnen und verarbeitet wurde.  

 

Aus den Biokunststoffen PLA und CPLA bestehen zum Beispiel Bio-

Ausschankbecher oder Bio-Kaffeelöffel. PLA wird aus natürlicher Milchsäure 

hergestellt, die aus Industrie-Mais, Kartoffel- oder Zuckerrohrstärke gewonnen 

wird, und ist dadurch zu 100 Prozent biologisch abbaubar. CPLA wird auf die 

gleiche Weise hergestellt, wobei noch 20 bis 30 Prozent Talkpulver hinzugefügt 

werden. Das Material wird dadurch undurchsichtig, hitzebeständiger und härter. 

Verpackungen aus PLA sowie CPLA können nicht im hauseigenen Gartenkompost 

entsorgt werden, da das Material nicht so schnell verrottet wie herkömmlicher 

Bioabfall.  

 

Aus recyceltem PET, also aus alten PET-Getränkeflaschen, bestehen die Produkte 

aus dem rPET-Sotiment. Diese werden für Speisen (zum Beispiel Obst) verwendet,  



 

 

die aufgrund ihres Säuregehalts oft nicht in Verpackungen aus Naturmaterialien 

gelagert werden können. Wiederverwertetes PET ist hier eine gute und ökologische 

Alternative. 

  



 

 

Geschichte 

 

Von Kaffeebechern zum nachhaltigen 

Vollsortiment 

 

RIED Green Foodpack Solutions wurde vor über 30 Jahren von Horst Ried in 

Salzburg gegründet. Damals sind Kaffeeautomaten in Mode gekommen. Im 

öffentlichen Raum, an Schulen und Universitäten, in Büros und Krankenhäusern: 

Fast überall standen die Automaten, an denen zu einem geringen Preis ein Becher 

frischer Kaffee geholt werden konnte. Horst Ried sah in den hier verwendeten 

Einwegbechern eine große unternehmerische Chance und begann mit deren 

Vertrieb. Wie viele erfolgreiche Startups anfangs von der eigenen Garage aus. 

 

Mit der Zeit wurde das Produktsortiment um Verpackungen für den 

Lebensmitteleinzelhandel, Fleischereien, Bäckereien und Gasthäuser erweitert. Das 

Team umfasste schnell drei Mitarbeiter (Horst Ried, seine Frau sowie einen 

Mitarbeiter) und die Lagermöglichkeiten wurden zu klein. Horst Ried mietete in der 

Franz-Sauer-Straße das erste Lager an.   

 

Später wurde die Firma RIED von Peter Steinbrecher übernommen, der erfolgreich 

neue Lieferanten akquirieren konnte. Die damals geschlossenen 

Lieferantenbeziehungen dauern zum Teil bis heute an. Peter Steinbrecher legte die 

Basis, dass RIED sich zu einem fortschrittlichen und modernen Unternehmen 

entwickeln konnte. 



 

 

 

 

Im Juli 2011 erwarb der Dr. Werner Schulz von Peter Steinbrecher die 

Geschäftsanteile der RIED Verpackungs-Systeme mit zwei Mitarbeitern. Die 

gezielte Betrachtung der Kundenanforderungen, der damit verbundenen Suche 

nach neuen und geeigneten Verpackungsmöglichkeiten samt Produkt- und 

Materialforschung sorgten für eine laufende Optimierung der Produktpalette und 

steigende Umsätze.  

 

2012 wurden schließlich 300 m2 Büro und 2.000m2 Lager in der Steinhauserstraße in 

Salzburg angemietet, dem jetzigen Standort des Unternehmens. Das 

Produktportfolio wurde weiter ausgebaut und der sich schon abzeichnende Trend 

zu Umweltfreundlichkeit und Nachhaltigkeit verstärkt aufgegriffen. Heute sind 

diese beiden Werte die obersten Ziele des Unternehmens und prägen unter dem 

Leitspruch „Wir denken Verpackung nachhaltig weiter“ das Firmenleitbild.  

 

2019 übernahm Dr. Alexander Billasch die Geschäftsführung der RIED Green 

Foodpack Solutions und initiierte mit einem neuen Markenauftritt die erfolgreiche 

Weiterentwicklung von RIED zum Spezialisten für nachhaltige und individuelle 

Verpackungslösungen. Derzeit sind 14 Mitarbeiter bei dem Salzburger 

Unternehmen beschäftigt, viele davon kommen aus der Gastronomie- und 

Tourismusbranche. Interne Entwicklungsziele für das Jahr 2020 bestehen in der 

durchgängigen Digitalisierung und Modernisierung des Unternehmens. 

Schwerpunkte liegen auf dem modernen Webshop, der digitalisierten 

Lagerverwaltung und Logistik (Track & Trace). 

  



 

 

Geschäftsführung 

 

Dr. Werner Schulz 

Geschäftsführender Gesellschafter 

 

Dr. Werner Schulz wurde in Wien geboren. Nach seinem Jus-Studium begann er 

eine erfolgreiche Karriere im Finanz-, Bauträger- und Anlagenbereich und 

sammelte wertvolle Erfahrungen in Konzernen in Europa, Südamerika und Asien. 

Geprägt durch seine Familie, wollte der Unternehmer immer schon einmal selbst 

ein Handelsunternehmen führen. Diesen Wunsch erfüllt sich Dr. Schulz 2011 mit der 

Übernahme der Firmenanteile der RIED Verpackungs-Systeme Ges.m.b.H. von 

Peter Steinbrecher.  

 

Die ursprüngliche Annahme, dass Lebensmittelverpackungen „einfache“ Produkte 

seien, revidierte er schnell: Längst ist Dr. Schulz fasziniert von der Komplexität, der 

Materialkunde, der Produktentwicklung, den verschiedenen Produktionsverfahren 

und den Designmöglichkeiten. Besonders die Entwicklung von neuen Technologien 

im Bereich Recycling und Kompostierung verfolgt er mit großem Interesse. Dr. 

Schulz ist ein Unternehmer mit Handschlagqualität. Besonders am Herzen liegen 

ihm dabei die langjährigen Beziehungen zu seinen Mitarbeitern, den Kunden und 

Lieferanten. 

 

 

 



 

 

 

Fotos 

 

Wir stellen Ihnen unter https://www.ried-foodpack.at/de/p/38-pressebereich die 

Fotos als Download in druckfähiger Auflösung zur Verfügung. Bei Verwendung der 

Bilder bitten wir um Angabe des Copyrights © RIED Green Foodpack Solutions. 

 

 
 

 

Dr. Werner Schulz ist seit 2011 

geschäftsführender Gesellschafter 

der RIED Verpackungs-Systeme 

GmbH. 

© RIED Green Foodpack Solutions  

  

 
 

 

 

 

 

 

Für die vielfältigen Gerichte der 

asiatischen Küche bietet RIED 

passende und umweltfreundliche 

Verpackungslösungen. © RIED 

Green Foodpack Solutions  



 

 

 

 

 
 

 

 

 

Burger, Pommes und Co. sind die 

Klassiker des Take Away Foods. RIED 

bietet ein umfangreiches 

Verpackungssortiment für Speisen 

und Getränke. © RIED Green 

Foodpack Solutions 

 

Damit sich Kunden die Pizza oder 

Pasta vom Lieblingsitaliener mit 

nach Hause nehmen können, hat 

RIED ein umfangreiches Angebot an 

nachhaltigen Verpackungen. © RIED 

Green Foodpack Solutions 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Klassiker der österreichischen 

Küche wie Gulasch mit Knödel, 

Wiener Schnitzel mit Kartoffelsalat 

oder Bratwurst mit Sauerkraut 

lassen sich in den umweltfreund-

lichen Verpackungen von RIED 

sicher und hygienisch mit nach 

Hause oder ins Büro nehmen. © 

RIED Green Foodpack Solutions 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

Gebäck, Süßes oder Wraps sind 

beliebte Snacks für zwischendurch 

– und können in den Verpackungen 

von RIED gut geschützt und sauber 

transportiert werden. © RIED Green 

Foodpack Solutions 

 
 

 

 

Auch für Joghurts, Smoothies, 

Obstsalat sowie heiße und kalte 

Getränke bietet RIED die optimalen 

und umweltfreundlichen 

Verpackungslösungen. © RIED 

Green Foodpack Solutions 

 

Egal, ob Catering, Restaurant, 

Foodtruck oder Imbissstand – die 

umweltfreundlichen Verpackungs-

lösungen sind optimal für Speisen 

und Getränke „To Go“.  

© RIED Green Foodpack Solutions 
 

 

 


